
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 

Dieser Guide hilft dir,  
bei der Messfeier  

aktiv mitzumachen . 
 

 
 
 

        
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
  

  

Messfeier 

GUIDE 



Erklärung 
 
was der Priester spricht 
 

 

 

was die Mitfeiernden tun und wie sie es zum Ausdruck 
bringen: 
 

Freude zeigen, gut zuhören anbeten, 
Gott loben  ehrfürchtig sein 

   

stehen sitzen knien 
 

 
 

  

   

 
 

 
 Wortgottesdienst Eucharistiefeier 

 

Die  Die Messfeier besteht aus dem Wortgottesdienst und  
 der Eucharistiefeier und hat zwei Höhepunkte:  
 Evangelium und Hochgebet/Wandlung. 

was die Mitfeiernden sagen 



 
 
 
 
Wenn ich in die Kirche eintrete, nehme ich 
Weihwasser und mache ein Kreuzzeichen. 
Das erinnert mich an meine Taufe. 
Dazu spreche ich leise:  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 

Dank den vielen kurzen Gebeten können die 
 Mitfeiernden aktiv teilnehmen. 

Im Namen des Vaters und 
des Sohnes und  
des Heiligen Geistes. 
Amen. 
 



 
 
 

Begrüssung

 
stehen 

Der Priester eröffnet den Gottesdienst: 
"Im Namen des Vaters und des Sohnes 
und des Heiligen Geistes."  
Kreuzzeichen machen. 
  
 
 
"Derr Herr sei mit euch." 
 
 
 

Schuld- 
bekenntnis 

 

 
 

 Herr ist ein Name für Gott. 

Amen. 

Und mit deinem Geiste. 
. 



Herr,  
erbarme dich 

 

stehen 

 
 
 
 
 

"Der allmächtige Gott erbarme sich unser. Er 
lasse uns die Sünden nach und führe uns 
zum ewigen Leben." 
Kreuzzeichen machen. 
 

 
 
 
 
 
 

Gloria  

Tagesgebet  

Lesung 

sitzen 

Wir hören die Lesung, einen Bibeltext aus 
dem Alten oder Neuen Testament. 
… 
"Wort des lebendigen Gottes." 
 

Evangelium

 
stehen 

"Der Herr sei mit euch." 
 
 
"Aus dem heiligen Evangelium nach…" 
Kleines Kreuzzeichen auf Stirn, Mund, Herz. 
 
 
Wir hören eine Erzählung aus dem Leben 
von Jesus. 
… 
"Evangelium unseres Herrn Jesus Christus." 
 

Amen. 

Dank sei Gott. 

Herr, erbarme dich. 
Christus, erbarme dich. 
Herr, erbarme dich. 

 

Und mit deinem Geiste. 

Ehre sei dir, o Herr. 

Lob sei dir Christus. 



Predigt 

 
sitzen 

 

Der Priester erklärt die Geschichte von Jesus 
und verbindet sie mit unserem Leben. 
 

Glaubens-
bekenntnis

 
stehen 

Alle beten das Glaubensbekenntnis: 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fürbitten

 
stehen 

Wir denken an Menschen auf der ganzen 
Welt und bitten für sie.  
… 
Auf die einzelnen Bitten antworten wir mit: 

 
 
 
 

 
 

 Der Regenbogen ist ein Zeichen für die Freundschaft 
 zwischen Gott und den Menschen. 

Wir bitten dich, erhöre uns. 

Ich glaube an  
Gott, den Vater…. 
Jesus Christus, Gottes Sohn…. 
den Heiligen Geist…. 
ganzes Gebet siehe Rückseite 

 



 
 

 
Gabenbereitung

 
sitzen 

 

Die Ministrant:innen bringen die Gaben 
zum Altar (Tisch). 
 

 Die Mitfeiernden spenden in der  
 Kollekte Geld für die Bedürftigen.  
 

 In Gedanken bringen sie sich 
  selbst auf den Altar und lassen  
 sich verwandeln. 

 
Der Priester segnet die Gaben. 
"Betet, Schwestern und Brüder, dass mein (Brot und Wein) 
und euer Opfer (Kollekte) Gott, dem allmächtigen Vater, 
gefalle." 
 

Gloria  

Gloria  

Der Herr nehme das Opfer an aus deiner Hand, 
zum Lob und Ruhme seines Namens, zum 
Segen für uns und seine ganze heilige Kirche. 

 



Gabengebet  

Präfation 

 
stehen 

Der Priester lädt die Menschen ein, ihr 
Herz für Gott zu öffnen: 
"Der Herr sei mit euch." 
 
 
 
"Erhebet die Herzen." 
 
 
 
"Lasset uns danken dem Herrn unserem 
Gott." 
 

Sanctus 

 
stehen 

Wir singen:  

 

 
 
 
 

 
 

Eucharistie = Danke sagen 

Und mit deinem Geiste. 

Heilig, heilig, heilig, Gott, Herr aller 
Mächte und Gewalten.  
Erfüllt sind Himmel und Erde von 
deiner Herrlichkeit.  
Hosanna in der Höhe.  
Hochgelobt sei der da kommt im 
Namen des Herrn.  
Hosanna in der Höhe. 

Wir haben sie beim Herrn. 
 

Das ist würdig und recht. 

Amen. 



Hochgebet/ 
Wandlung  

 
knien 

Mit den Worten, die Jesus beim letzten 
Abendmahl gesprochen hat, segnet der 
Priester die Gaben: 
"Nehmet und esset alle davon: Das ist 
mein Leib, der für euch hingegeben wird. 
 

Nehmet und trinket alle daraus: Das ist 
der Kelch des neuen und ewigen 
Bundes, mein Blut, das für euch und für 
alle vergossen wird zur Vergebung der 
Sünden. Tut dies zu meinem 
Gedächtnis. 
 

Geheimnis des Glaubens." 

 

 
Vater unser

 
stehen 

Wir beten das Gebet, das Jesus seine 
Freunde gelehrt hat: 

 

Friedensgruss

 
Hände geben 

"Der Friede des Herrn sei allezeit mit 
euch." 

 

Vater unser im Himmel, 
geheiligt werde dein Name, 
….. 
ganzes Gebet siehe Rückseite 

 

Und mit deinem Geiste. 

Deinen Tod, o Herr, verkünden wir  
und deine Auferstehung preisen wir, 
bis du kommst in Herrlichkeit. 



Lamm Gottes

 
stehen 

oder knien 

Der Priester bricht das Brot wie damals 
Jesus. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
"Seht das Lamm Gottes, das 
hinwegnimmt die Sünde der Welt." 
 
 
 
 
 

 
 

Kommunion

 
nach vorne gehen 

Wir bereiten unser        darauf vor, Jesus 
in der Hostie zu empfangen. 
 
"Der Leib Christi." 
 

Das heisst: wir sehen es zwar 
nicht, aber wir glauben, dass 
Jesus in der Hostie gegenwärtig 
ist. 

 

 

 

 
 

 Ich knie oder sitze am Platz, kann die Augen  
 schliessen oder offen lassen und in meinem Herzen 
 mit Jesus plaudern . 

Lamm Gottes, du nimmst hinweg die 
Sünde der Welt. Erbarme dich unser. 
 

Lamm Gottes, du nimmst hinweg die 
Sünde der Welt. Erbarme dich unser. 
 

Lamm Gottes, du nimmst hinweg die 
Sünde der Welt. Gib uns deinen 
Frieden. 

 

Amen. 

Herr, ich bin nicht würdig, dass du 
eingehst unter mein Dach.  
Aber sprich nur ein Wort, so wird 
meine Seele gesund. 

 



Schlussgebet  

Segen 

stehen  

"Der Herr sei mit euch." 
 
 
 
"Es segne euch  
der allmächtige Gott,  
der Vater und der Sohn und  
der Heilige Geist." 
Kreuzzeichen machen.  
 
 
 

"Gehet hin in Frieden!" 
 

 

 
 
 
 
 
 

 
 

 Segnen heisst auf Lateinisch "benedicere": 
 

 bene  = Gutes 
 dicere  = sagen 
 

 Wenn wir also jemanden segnen, wünschen wir  
 ihm alles Gute . 
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Dank sei Gott, dem Herrn. 

Amen. 

Und mit deinem Geiste. 

Amen. 

http://www.bube.de/


  

Glaubensbekenntnis 

Ich glaube  
an Gott, den Vater, den Allmächtigen, den Schöpfer des Himmels 
und der Erde,  
und an Jesus Christus, seinen eingeborenen Sohn, unseren Herrn,  
empfangen durch den Heiligen Geist,  
geboren von der Jungfrau Maria,  
gelitten unter Pontius Pilatus, gekreuzigt, gestorben und begraben,  
hinabgestiegen in das Reich des Todes,  
am dritten Tage auferstanden von den Toten,  
aufgefahren in den Himmel;  
er sitzt zur Rechten Gottes, des allmächtigen Vaters; 
von dort wird er kommen,  
zu richten die Lebenden und die Toten.  
Ich glaube an den Heiligen Geist,  
die heilige katholische Kirche,  
Gemeinschaft der Heiligen,  
Vergebung der Sünden,  
Auferstehung der Toten und  
das ewige Leben.  
AMEN 
 
 

Vater unser  

Vater unser im Himmel,  
geheiligt werde Dein Name.  
Dein Reich komme.  
Dein Wille geschehe,  
wie im Himmel so auf Erden.  
Unser tägliches Brot gib uns heute.  
Und vergib uns unsere Schuld,  
wie auch wir vergeben unseren Schuldigern. 
Und führe uns nicht in Versuchung,  
sondern erlöse uns von dem Bösen.  
Denn dein ist das Reich und die Kraft und die Herrlichkeit in 
Ewigkeit.  
AMEN 

Gebete 


